
Brockes, Barthold Heinrich: Von dem Ton (1730)

1 Die erst bewegte Lufft giebt ihnen Macht zu drücken

2 Die Cörper, so da um sie seyn;

3 Die Würckung aber ist verschiedlich, insgemein.

4 Durch Trummel-Schläg’ erzittern Fenster-Scheiben,

5 Die auf gewisse Weit’ entfernet bleiben;

6 Da sie ein stärckrer Ton im mindsten nicht bewegt.

7 Durch einen Bogen-Strich wird eine Sait’ erregt:

8 Wodurch man alsobald verspürt,

9 Daß eine andere sich gleichfalls rührt.

10 Die denn, wofern man sie in selben Ton gestimmt,

11 Erbebt und unberührt auch gleichen Ton annimmt.
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